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Cin Parlament des crwerbstätigen Vürgertums

guf einer von weit über 2000 Perſonen beſuchten Ver
mmlung der rheiniſchen Mitglieder und Freunde des
nſabundes die Sonntag vormittag 11 Uhr in Köln a Rh

r Reichshallentheater tagte hielt der Vorſitzende des
Bundespräſidiums Geh Juſtizrat Profeſſor Dr
Rießer von allen Seiten ſtürmiſch begrüßt eine Anſprache
der wir folgendes entnehmen
In einer Zeit traurigſter Partei Zerklüftung und hef

tigſter Parteileidenſchaft liegt es beſonders nahe jede neue
Erſcheinung zunächſt ausſchließlich vom Parteiſtandpunkte zu
hetrachten und ſie unter irgendeiner Parteiſchablone unterzu
bringen Danach iſt denn auch der HanſaBund gleich nach
ſeinem Erſcheinen je nach dem einſeitigen Parteiſtandpunkt
der Kritiker kurzweg entweder als eine freiſinnige Filiale
als eine neue Auflage des Handelsvertragsvereins oder
umgekehrt als eine reine Schutzzöllner oder Scharfmacher
gruppe oder als eine von der nationalliberalen Partei
und ſogar als eine von der Regierung in die Welt geſetzte
und in Gründung bezeichnet und abgetan worden
Heiterkeit

M es genügt nicht die Verkehrtheit dieſer verſchie
denen Auslegungen ſchon damit zu erweiſen daß eine von
ihnen die andere aufhebt es muß der ganze Ausgangspunkt
als unrichtig nachgewieſen werden

H Der Hanſa Bund will nicht nur er kann über
haupt keine politiſche Partei ſein Er iſt eine zum Schutz
und zur Förderung der gemeinſamen Jntereſſen von Ge
werbe Handel und Jnduſtrie begründete wirtſchaftliche Ver
einigung Er muß daher nach ſeiner Natur und ſeinem
innerſten Weſen den Angehörigen aller bürgerlichen Par
teien offen ſtehen ohne Unterſchied der politiſchen Richtung

Worin beſtehen m unſere Grundſätze und was ſind
unſere Ziele Wir verlangen eine beſſere Würdigung der
induſtriellen kaufmänniſchen und gewerblichen Arbeit und
die volle Anerkennung daß ſie ebenſo ſtaatserhaltend iſt
wie jede andere produktive Arbeit und daß ihre Lebens
intereſſen ebenſo ſorglich wie die der Landwirtſchaft gepflegt
und beachtet werden müſſen Wir verbitten uns nächdrück
lichſt daß die gewaltige für das Staatswohl unentbehrliche
Kraft welche in Deutſchlands Jnduſtrie Handel und Ge
werbe liegt denen unſer bewundernswürdiger Aufſchwung
und die Vermehrung unſeres Nationalwohlſtandes in erſter
Linie zu danken iſt noch weiterhin in irgendeiner Richtung
zurückgeſetzt von oben herab betrachtet werde

Wir treten demgemäß ein für volle Gleichberechtigung
aller Erwerbsſtände alſo der Jnduſtrie des Gewerbes ein
hließlich des Handwerks und des Handels e b enſo wie

der Landwirtſchaft und verlaängen daß dieſer heute
den erſteren Ständen gegenüber vielfach nur auf dem Papier
kehende Grundſatz auch vollen und bedingungsloſen Aus
druck finde in der Haltung und Geſtaltung unſerer Geſetz
gebung unſerer Verwaltung einſchließlich unſerer diploma
r Vertretung im Auslande und in der Leitung des
Staates

Wir fordern daß es auch in der Verwaltung nur gleichberechtigte aber ß ß stets
keine vorzugs berechtigten Klassen

undck Schichten
mehr geben darf Wir wünſchen daß die Staatslaſten unter
etiche Erwerbsſtände gerecht d h nach Maßgabe ihres
aeſites und ihrer Leiſtungsfähigkeit verteilt werden lebnen
u das entſchiedenſte ab etwa für uns Vorrechte Pri
andere und Steuerbefreiungen zu verlangen die wir bei

eren bekämpfen und ſind entſchloſſen alle einſeitigen
eng blichen Intereſſen jederzeit zurückzuſtellen hinter die
großen nationalen Intereſſen Beifall
haft d verlangen daß nicht durch das als läſtige Erb
el des früheren Polizeiſtaates uns überkommene unnötige

eglementieren und durch zweckloſe Eingriffe von Staats
and waltunasbehörden die für Jnduſtrie Gewerbe und

ü hite unerläßliche freie Bewegung und der zu ihren weſent
nötlor Lebensbedingungen zu rechnende freie Verkehr un

Hrweiſe gehemmt geſtört und unterbunden wird
deutſch verwahren uns gegen jeden Verſuch das moderne
walt land nach feudal griſtokratiſchen Grundſätzen zu ver
längſt oder ſeine Wirtſchaftspolitik nach dem Muſter jenes
u en erwundenen und deshalb auch nicht mehr künſtlich
Poliget Leben zu erweckenden gebundenen und geſchloſſenen
in weleſ und Aagrarſtaats früherer Jahrhunderte zu leiten
Drittel die Landwirtſchaft die heute nicht mehr ganz ein
wehr erwerbstätigen Bevölkerung umfaßt vielfachar 60 Proz dieſer Bevölkerung dargeſtellt hatte
werden Sicherung der Ausführung dieſes Programms
ausreichen dafür eintreten daß die politiſchen Parteien in
varlam endem Maße Männer aus unſeren Reihen in die
desſtagttariſchen Körperſchaften des Reiches und der Bun

ten entſenden Laute Beifallsrufe
Deutſche verlangen aber auch von den Angehörigen von
immer nds Gewerbe Handel und Jnduſtrie vaß ſie in
Tätioteit endem Umfange an der parlamentariſchen
ſchtlichen von der ſie ſich zu ihrem Schaden und zum offen
an den ten der Gegner bisher meiſt zurückhielten ſowie
nehmen lufgaben der Staatsverwaltungen perſönlich teil
wal ung h daß ſie ſich auch an der kommunalen Selbſtver
ſändigtet zteiligen für die wir eine erheblich größere Selbſt

Endi und Unabhängigkeit zu einigen haben
ſich M ich machen wir es unſeren Mitgliedern zur Pflicht

ligeg un für 8en und Mann an den n Wahlen zu hetei
werden in geeigneter Weiſe dafür ſorgen daß die

e

Gleichgültigkeit verſchwinde welche der Todfeind jeder ſtaat
lichen Betätigung iſt und die größte Erſchwerung unſerer Be
ſtrebungen bildet Stürmiſcher Veifall

M Nie zuvor vielleicht hat in Deutſchland ein
Aufruf zur Gründung einer Vereinigung in ſo kurzer Zeit
ein ſolches Echo gefunden wie der ſeitens zweier großer
Verbände ergangene Aufruf zur Errichtung des Hanſa Bun
des Jch will hierüber was hier zum erſtenmal geſchieht
einige beredte Zahlen mitteilen

Jn den vier Monaten ſeitdem die erſten Zirkulare hin
ausgingen von denen drei Juli Auguſt und September
die Reiſemonate ſind hat der Hanſa Bund nicht weniger als
rund 220 000 Mitglieder unter ſeiner Fahne vereinigt wo
bei die Korporationen Jnnungen und Vereine nur als je
ein Mitglied gerechnet ſind Heute ſchon ſind nicht weniger
als 213 Zweigvereine Landes Bezirks und Ortsvereine
des HanſaBundes über das ganze Deutſche Reich zerſtreut
bereits gebildet und 174 eben in der Bildung begriffen
zuſammen alſo 387 Zweigvereine und es ſtehen außerhalb
der Bezirke dieſer Zweigvereine ſchon jetzt faſt 1800 Ver
trauensmänner deren Zahl täglich wächſt zur Verfügung
der Bundesleitung

Es iſt ferner gelungen das Präſidium das Direktorium
und den Geſamtausſchuß genau nach den Vorſchriften der
Satzungen alſo unter Berückſichtigung tunlichſt aller Kreiſe
von Gewerbe Handel und Jnduſtrie auf Grund der hierfür
erbetenen Präſentation der Beteiligten alſo in der denkbar
demokratiſchſten und nicht in plutokratiſcher Weiſe zuſam
menzuſetzen Und ſo m bilden nunmehr etwa 400 Per
ſonen aus allen Kreiſen und Schichten von Gewerbe Handel
und Jnduſtrie einſchließlich der Angeſtellten das erſte in
dieſer Weiſe zuſammengeſetzte

Parlament des erwerbstätigen Bürgertums
das Achtung erheiſcht und ſich Achtung zu verſchaffen wiſſen
wird Bravo

Das in ſolcher Weiſe zuſammengeſetzte Direktorium aber
m hat entgegen den Vorausſetzungen der Pränume
rando Zweifler deren unfruchtbare Bedenken immer von
neuem den Gegnern Waſſer auf die Mühlen liefern ſofort
nach Beendigung der Reiſezeit alſo mit dem erſten Mo
mente wo eine Sitzung überhaupt zuſtande zu bringen war
in den ſog Richtlinien ein großes poſitives Programm in
der kurzen aber denkwürdigen Sitzung vom 4 Oktober 1909
einſtimmig angenommen

Endlich hat man ſich ſofern nur dieſen beiden Voraus
ſetzungen Rechnung getragen wird auf allen Seiten alſo
auch auf ſeiten der Arbeitgeber einſtimmig

für eine soziale Gesetzgebung
erklärt welche auf die Sicherſtellung der Zukunft aller Ar
beitnehmer und auf Erhaltung ihrer Arbeitsfreudigkeit ge
richtet iſt Lebhafter Beifall

M Die Behauptungen daß an einem ſolchen auch
von angeſehenen Vertretern der Jnduſtrie wie Kirdorf und
Duisberg am 4 Oktober gebilligten Programm die Arbeit
geber oder Arbeitnehmer gar kein Jntereſſe hätten iſt alſo
offenſichtlich ebenſo haltlos wie die daß ſich damit der
Hanſa Bund in allen ſozialen Fragen gegenüber beiden
Teilen teilnahmslos und neutral erklärt habe

M Neutral muß der Hanſa Bund was auch an
ener Stelle II 5 Satz 2 zu klarem Ausdruck gebracht iſtnen Weſen und ſeiner Zuſammenſetzung entſprechend

lediglich da bleiben wo es bei den Beratungen der Mit
glieder in einer ſozialpolitiſchen oder einer anderen Frage
nicht gelungen iſt im allſeitigen Einverſtändnis einen
Ausgleich alſo die Diagonale zwiſchen den entgegen
geſetzten Jntereſſen und Forderungen zu finden Jn dieſen
Fällen muß der Hanſa Bund die Vertretung ſolcher ſich un
verſöhnlich gegenüberſtehenden Jntereſſen und Forderungen
den zu deren Schutze beſtehenden Sonder Verbänden der ein
zelnen Erwerbsgruppen überlaſſen Sehr richtig

M Unſer deutſches Volk iſt in ſeinen weiteſten
Schichten davon durchdrungen daß nicht die rein politiſchen
ſondern die wirtſchaftlichen und wirtſchafts
politiſchen Fragen für unſere nächſte Zukunft entſchei
dend ſein werden Dies vor allem war der Grund weshalb
es wie eine befreiende Tat die Gründung eines Bundes be
grüßte der unter bewußtem Verzicht auf jede politiſche Par
teiſfärbung endlich einmal die verſchiedenſten ſonſt ausein
anderſtrebenden wirtſchaftlichen und politiſchen Richtungen
auf dem Boden eines großen Wirtſchaftsprogramms zu
gemeinſamer poſitiver Tätigkeit vereinigte

Man begrüßte es mit der größten Befriedigung daß
hier zugleich mit der Forderung einer ſtrikten Durchführung
des Grundſatzes der Gleichberechtigung aller Erwerbsſtände
auf ſcheinbar rein materiellem Gebiete ein idegles Ziel mit
realpolitiſchen Mitteln verfolgt werde nämlich um es mit
einem kurzen Wort zu bezeichnen eine

neudeutsche Wirtschaftspolitik
M Eine ſolche vom Hanſa Bund wert auf ſeine

Fahne geſchriebene in den bisherigen Erörkerungen genau
umgrenzte neudeutſche Wirtſchaftspolitik welche ihrer Natur
nach nicht verhetzend oder verletzend ſondern ausgleichend
und verſöhnend wirkt muß ſowohl unſere Kraft nach innen
als bei dem Abſchluß internationaler Handelsverträge wo
dies vor allem erforderlich iſt unſere Geſchloſſenheit nach
außen erheblich ſtärken ſelbſtändige Linien werden die Fürſtentümer Gera

M H Soll jene neudeutſche Politik welche der Hanſa
Bund zu betreiben und durchzuſetzen entſchloſſen iſt die maß
gebende Wirtſchaftspolitik des Deutſchen Reiches werden ſo
darf unſeren Reihen niemand fern bleiben welcher die Ehre
hat Deutſchlands Jnduſtrie Handel oder Gewerbe anzu
gehören niemand vor allem aus der mächtigen Jnduſtrie des
rheiniſch weſtfäliſchen Bezirks auf die wir ſtolz ſind Wer
etwa deshalb nicht beitreten will weil er dann was ja
gerade allein die Erreichung unſerer Ziele ſichern kann auch
mit politiſchen oder wirtſchaftlichen Gegnern an einem
Tiſche ſitzen müßte verſchafft hierdurch ſeinen Gegnern freien
Spielraum und kann ſich nicht beklagen wenn ſein Stand
punkt nun nicht gewürdigt wird und gerade deshalb der des
Gegners den Ausſchlag gibt Lebhafter Beifall

Deutsches Reich

Verbeſſerungen in den kaiſerlichen
Werftbetrieben

Aus Kiel 8 November meldet Louis Hirſchs De
peſchenbureau Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts
v Tirpitz hatte bei der letzten Etatsberatung mitgeteilt daß
eine Kommiſſion unterſuchen ſolle auf welche Weiſe ſich Ver
beſſerungen in den Betrieben der kaiſerlichen Werften her
beiführen ließen Die Kommiſſion hat jetzt ihre Arbeiten
beendet Es war aber auch die höchſte Zeit

Zu demſelben Thema ſchreibt die offiziöſe Nordd
Allgemeine Ztg in ihrer geſtrigen Ausgabe an lei
tender Stelle

Die Anfang 1909 zuſammengetretene Kommiſſion hat
Ende Oktober ihre Beratungen beendet und die Ergebniſſe der
ſelben zu Vorſchlägen verdichtet die dem Staatsſekretär des
Reichsmarineamts in einem Bericht vorgelegt ſind den die
Berliner Korreſpondenz heute abend veröffentlicht

Die Kommiſſion kommt zu dem Schluſſe daß alle Ma
rinen eine Werftorganiſation haben die der unſerigen gleich
iſt Hinſichtlich der Stellung des Verwaltungsdirektors auf
unſeren Werften werden praktiſch durchführbare Reformen
vorgeſchlagen die es dieſem Beamten ermöglichen ſollen mehr
wie bisher im Außendienſt tätig zu ſein um ſo die
Wirtſchaftlichkeit des geſamten Betriebes beſſer ſicherſtellen zu
können Beamtenvermehrungen ſind nicht erforderlich Hin
ſichtlich des Verwaltungsſekretariatsperſonals werden Vor
ſchläge gemacht wie die Ausbildung dieſer Beamten mehr für
die Praxis zugeſchnitten werden kann Die jetzige kamera
liſtiſche Buchführung die eine große Schreibarbeit erfordert
ſoll durch eine doppelte kaufmänniſche erſetzt werden Die
Vorberatungen hierfür ſind ſo weit gediehen daß auf der
Werft Wilhelmshaven bereits mit einem Vorverſuch am
15 Oktober 1909 begonnen werden konnte Dort iſt bereits
eine kaufmänniſche Kraft als Sachverſtändiger tätig Es
handelt ſich zunächſt noch darum die von der deutſchen Treu
handgeſellſchaft ausgearbeiteten Vorſchläge in eine für den
Dienſtgebrauch paſſende Form umzuſetzen Am 1 April 1910
wird vorausſichtlich das neue Syſtem zur Einführung gelangen

Verkeſſerungen in der Werkſtattbuchführung
ind zum 1 Avril 1911 beabſichtigtß Um die Magazinbeſtände auf den Werften dauernd zu

kontrollieren iſt bereits ſeit 15 Februar 1909 auf jeder Werſt
ein Beamter als Werftreviſor angeſtellt Seine dauernde
Beibehaltung iſt in Ausſicht genommen Jm übrigen ſollen
hinſichtlich der Reviſion der Beſtände die Befugnis und
Pflichten der Reſſortdirektoren erheblich erweitert werden
wozu die Kommiſſion praktiſche Vorſchläge macht

Eine obere Kontrolle ſoll ferner noch dadurch ausgeübt
werden daß dem Direktor und dem Dezernenten des Werft
departement des Reichsmarineamts die Aufgabe geſtellt wird
gelegentlich Prüfungen in ökonomiſcher Beziehung vorzunehmen
und auch dem Ausſchußweſen laufend ihre Aufmerkſamkeit
zuzuwenden Hinſichtlich des Beſchaffungsweſens wird an
erkannt daß Mißſtände beſtehen Zur Behebung werden ein
gehende und auf modernen Anſchauungen beruhende
Vorſchläge aufgeſtellt die nach ihrer Durchführung zugleich eine
weſentliche Vereinfachung des ſchleppenden Geſchäfts
ganges mit ſich bringen werden

Eine beſondere Jntendanitur für die Werften wird nicht
für erforderlich gehalten

Hof und Perſonalnachrichten

Silberne Hoehzeit am fFürstenhofe in Gera
Am Fürſtenhofe in Gera feiert am 11 November das

Regentenpaar des Fürſtentums Reuß j Erbp rinz Hein
rich XXVII und Erbprinzeß Eliſe geb Prinzeſſin von Hohen
lohe Langenburg das Feſt der ſilbernen Hochzeit Beide Fürſten
tümer ſehen zu dem Jubelpaare als den Regenten des Landes
empor das der jüngeren Linie als ihr eigentliches Stammland
ſchon ſeit dem 23 November 1892 wo der regierende Fürſt Hein
rich IV den Erbprinzen mit ſeiner dauernden Vertretung be
auftragt hat das der älteren Linie ſeit dem 19 April 1902 wo
die Regentſchaft auch dieſes Reußenlandes in die Hände des
Fürſten der jüngeren Linie gelegt wurde So wird der 11 Nov
1909 zum erſten vraterländiſchen Feſttage den beide Fürſtentümer
gemeinſchaftlich feiern zu einem hervorragenden Ereigniſſe in der

Entwicklung beider n zu ren e rnbeiden winkende Zukunft dauernder Vereinigung
Fürſtenhauſe Seit der zur Mitte des 13 Jahrhunderts erfolgten
Trennung des uralten Grafengeſchlechtes der Reuße in mehrere
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Lobenſtein in abſehbarer Zeit wieder unter einem Fürſten
hute ſich vereinigen

Das Kaiſerpaar wohnte vorgeſtern abend der Vor
ſtellung im Königlichen Schauſpielhauſe bei Es wurde E von
Wildenbruchs Der deutſche König in der bekannten Be
ſetzung gegeben Generalintendant v Hülſen geleitete die Maje
ſtäten in die große Hofloge wo mit ihnen die Kronprinzeſſin
von Griechenland die Prinzeſſinnen EitelFriedrich Auguſt Wil
helm und Viktoria Luiſe an der Logenbrüſtung Platz nahmen
ferner waren anweſend die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wil
helm Oskar der Kronprinz von Griechenland mit ſeinen Söhnen
den Prinzen Georg und Alexander

Prinz Louis Ferdinand von Preußen zweiter
Sohn des Kronprinzlichen Paares vollendet heute das zweite
Lebensjahr

Zur Reichstagserſatzwahl
Herr F Pampe Mitglied des Liberalen Vereins

höer ſendet uns eine längere Erklärung in der es u a
heißt

Jnfolge der häufigen Abweſenheit von Halle hat der
Unterzeichnete am Donnerstag den 4 November 09 zum
erſten Male Gelegenheit gehabt einer ſozialdemokratiſchen
Wahlverſammlung beizuwohnen Dieſelbe wurde im Volks
park abgehalten

Durch den aufreizenden Ton des Redners iſt der Unter
zeichnete veranlaßt worden an der Diskuſſion teilzunehmen
und war es ausſchließlich ſeine Abſicht beruhigend und ver

nen zu wirken Ehrgeizige Motive liegen ihm abſolut
ern

Der Bericht im hieſigen Volksblatt enthält aber der
art bösartige Entſtellungen des Tatbeſtandes daß eine Rich
tigſtellung mit Hilfe der bürgerlöchen Preſſe im allgemeinen
Jntereſſe dringend erforderlich erſcheint Der Unterzeichnete
richtet daher an die Redaktion die Bitte ihn in dieſer Be
ziehung zu unterſtützen Der Redaktion des Volksblattes
rate er dagegen ſeine Perſon vollſtändig unbeachtet zu
laſſen Wenn es den Herren aber ein Verqnügen macht ihn
zu beſchimpfen ſo wird ihn das nicht abhalten ſeiner Pflicht
nachzukommen

Die böſe Abſicht geht ſchon daraus hervor daß der Name
des Diskuſſionsredners trotz genauer Angabe und beſonderer
Korrektur an einer Stelle verunſtaltet iſt während er an
der anderen Stelle richtig wiedergegen wurde

Der Leiter der Verſammlung im Volkspark hat den
Unterzeichneten einen Agent Provocateur genannt der den

Zweck verfolge ihn zu einer Majeſtätsbeleidigung zu reizen
Dieſes muß als eine Jnſinuation charakteriſiert werden Der
Unterzeichnete erklärt daß er bei ſeiner politiſchen Be
tätigung niemals mit irgend einer Behörde oder einer
höſiſchen Partei in Beziebungen geſtanden hat ſondern daß
das was er je geſagt hat ſich auf die Grundlage langfähriger
Lebenserfahrung und ernſter Studien ſtützt die er im Jn
und Auslande durchmachen konnte Als freier deutſcher

Bürger beanſprucht er auch das Recht der freien Meinungs
äußerung Er wird auch in der Folge ſich nicht ſcheuen ſo
oft er in Halle anweſend iſt an ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlungen teilzunehmen und iſt überzeugt daß die Hallen
ſer Arbeiter die ihn kennen ihn vor groben Jnſulten ſchützen
werden

Halle a 6 Rovember 1909
F Pampe

Ausland
Anbeliebtheit der griechiſchen Königsfamilie

Eine italieniſche Thronkandidatur
S Eine maßgebende Perſönlichkeit aus der Diplomatie

teilt der Wiener Neuen Freien Preſſe über die Beurteilung
der Lage der grichiſchen Dynaſtie folgendes mit

Wenn es auf König Georg allein ankäme hätte erlängſt abgedankt Politiſche Erwägungen haben e Ver
wandten in Rußland England und Deutſchland bewogen
ihm nahezulegen ſeinen Entſchluß dem Thron zu entſagen
ſo lange wie möglich hinauszuſchieben Jetzt aber rät ihm
niemand mehr den Abdankungsgedanken aufzugeben Denn
an maßgebenden Stellenin Europahältman
nöchtnurdie Perſon des Königs ſondern auch
die Dynaſtie für verloren Es wird als unmöglich
angeſehen daß der Kronprinz der aus der Armee aus
geſtoßen wurde wenn er den Thron beſtiege ſich an die Spitze
der Armee ſtellen könnte Die Königin ſei ſtets äußerſt
unpupulär geweſen Man verübelt ihr daß bei der all
gemeinen Armut im Lande der Hof ſeit der Heirat des Prin
zen Georg mit Fräulein Blanc in Ueppigkeit lebt

Es kann nicht überraſchen wenn eine Strömung in Grie
chenland beſteht die einen italieniſchen Prinzen
auf dem Throne fehen möchte Ein anderer iſt fo gut wie
ausgeſchloſſen Aus Oeſterreich iſt zu Lebzeiten des
Kaiſers der ſeinen Bruder Max noch immer betrauert kein
Prinz zu haben Jn Jtalien hat die Königsfamilie viel
zur Konſolidierung des italieniſchen Nationalſtaates beige
tragen Man könnte von dem kühnen Weltreiſenden dem
Herzog der Abruzzen viel für Griechenland erwar
ten Es gibt ſogar Patrioten die meinen man könnte einer
Heirat des künftigen Königs mit einer hochgebildeten in
liberalen Anſichten aufgewachſenen Amerikanerin zuſtimmen

Die vor Phaleron liegenden fremden Kriegsſchiffehaben die Aufgabe die Sicherheit der königlichen gemllie ee e

Stellung der Dynaſtie zu ſchützen Da auch die Offiziersliga dies
glaubt ſcheut ſie zunächſt vor weiteren Schritten gegen den König
zurück Andererſeits kann es die Regierung nicht wagen zu einer
ſcharfen Beſtrafung des Leutnants Typaldos zu ſchreiten da ſie
fürchten müßte dadurch die Offiziersliga neuerlich zu reizen Die
Situation bleibt alſo äußerſt kritiſch Der Schwerpunkt
liegt eben in dem Gegenſatze in dem die Schutz
mächte zu dem Offiziersverband ſtehen außer
dem aber auch in dem Entſchluſſe der Türket auf
die Löſung der Kretafrage zu drängen

Die Spaliung der Koſſuthpartei
S Der letzte Sonntag brachte wie aus Budapeſt gemel

det wird für die politiſche Lage in Ungarn zwei wichtige Er
eigniſſe die Wählerverſammlung des Präſidenten des Abg

n r

ordnetenhauſes Juſt h in Maka und am Abend das Bankett
der Unabhängigkeitsparte unter dem Präſidium Koſ
ſuths An der Verſammlung in Maka hatten 95 Mitglie
der der Unabhängigkeitspartei teilgenommen von 18 anderen
waren telegraphiſche Begrüßungswünſche eingelaufen An
dem Bankett bei Koſſuth nahmen 98 Abgeordnete der Unab
hängöigkeitspartei teil und auch hier liefen zahlreiche Be
ehe ein Die Redner auf beiden Veranſtaltungen befleißioten ſich größter Mäßigung und Zurückhal

tung Auch muß hervorgehoben werden daß die Zahl der
Anhänger Juſths größer iſt als angenommen
wurde und darauf iſt es wohl auch zurückzuführen daß auch
hier die fo lange erwartete endgültige Trennung
zwiſchen der Juſth und Koſſuthpartei nicht ein
getreten iſt obwohl ſie kaum mehr zu vermeiden ſein wird

Kleine Fagesnachrichten
Die Maſſenklage gegen die franzöſiſchen Biſchöfe
nimmt ſehr große Aucdehnung an Die Verfaſſer der Lehrbücher
die in dem letzten Hirtenbrief des franzöſiſchen Epiſkopats als
verderblich bezeichnet wurden beabſichtigen gleichfalls gegen ſämt
liche Biſchöfe und Erzbiſchöfe Schadenerſatzklage bei dem Zivil
gericht anzuſtrengen da ihnen in der Tat beträchtlicher Schaden
zugefügt ſei Eine Anzahl Buchhändler hatte ſich bereits infolge
des Hirtenbriefes geweigert den Verkauf der vom Epiſkopat ver
botenen Bücher zu übernehmen

Bulgarien und Serbien
König Ferdinand ſandte in Begleitung eines eigen

händig geſchriebenen Briefes ſeine Photographie und den Alexan
derorden der erſten Klaſſe dem ſerbiſchen Thronfolger
Alexander Jm Begleitbriefe bedankte ſich der König für die
freundliche Aufnahme bei ſeinem Beſuche in Kopaonik

äk ääHalle und Amgebung
Halle a S 9 November

Zur Stadtverordnetenwahl
Reſultat des erſten Wahltages
Wahlhezirke Kommunale Halliſcher Sozial

Vereine Bürgerverein demokr

1 Dreyhauptſtraße 30 36 1222 Kaiſer Wilhelmshalle 36 147 172
3 Schultheiß Merſebergerſtr 26 200 338
4 Torſtraße 28 159 5035 Taubenſtraße 77 181 3546 Sophienſtraße 31 105 767 Frieſenſtraße 40 228 1348 Schillerſtraße 45 263 1589 Hermannſtraße 44 115 189

357 1434 2046
Vor vier Jahren ergab ſich am Schluß des erſten

Wahltages folgendes Bild Kommunale Vereine 584 Halli
ſcher Vürgerverein 1089 Sozialdemokraten2223

Die Wahl der 3 Abteilung dauert bekanntlich noch heute
und morgen an Stichwahl iſt ſelbſtverſtändlich

Jnfolgedeſſen iſt es jedes Wählers Pflicht die ihm vom
Magiſtrat überſandte Wahllegitimationskarte ſorgfältig auf
zubewahren Es werden zur Stichwahl keine neue Karten
verſandt

Zur Reichstagswahl
Am Sonntag abend 8 Uhr hielt der Verein der Libe

ralen im Gaſthaus Hergeſell in Nauendorf eine über
aus zahlreich beſuchte Wahlverſammlung ab Leiter der
Verſammlung war wiederum Herr Delius

Der Referent Herr Reichstagsabgeordneter Sommer
feſſelte durch ſeine packenden Ausführungen die Zuhörer Es
hat wohl ſelten eine derartig andächtig lauſchende Verſamm
lung gegeben

Jn der Diskuſſion meldete ſich trotz wiederholter Auf
forderung des Vorſitzenden niemand zum Worte Noch lange
nach Schluß der Verſammlung blieben faſt ſämtliche Teil
nehmer beiſammen wiederholt ihrer Freude über die Ver
ſammlung Ausdruck gebend Seit vielen Jahren hat in
Nauendorf keine politiſche Verſammlung ſtattgefunden Jn
Zukunft möge man nun öfter kommen Hier bietet ſich ein
dankbares Feld für die bürgerlichen Parteien

Betrogen und niedergeschossen
Zu der unter dieſer Spitzmarke mitgeteilten Bluttat wird

polizeioffiziös noch folgendes mitgeteilt

Sonntag abend gegen 95 Uhr iſt der 54 Jahre alte Rentier
Guſtav Riegers in ſeiner Wohnung Viktoriaplatz 1 von dem
etwa 25 Jahre alten Lithographen und Zeichner Otto Kaempf
ermordet worden Nach den Angaben der Ehefrau des Ermordeten
Amanda Riegers geboren am 20 Februar 1874 in Mühlhauſen
in Thür hat dieſe mit Kaempf ſeit längerer Zeit ein Liebes
verhältnis unterhalten Sie hat K öfters in deſſen Wohnung
beſucht ihren Liebhaber auch in Abweſenheit ihres Ehemanns
wiederholt bei ſich empfangen Am Sonntag habe ſie den ganzen
Nachmittag in Kaempfs Wohnung zugebracht Avends ſei ihr
Ehemann in die Kirche gegangen Als Kaempf nun zufällig
an ihrer Wohnung vorübergekommen ſei habe ſie dieſen hinein
gerufen Beide ſeien dann von ihrem vorzeitig heimkehrenden
Ehemanne überraſcht worden Jn der Verlegenheit habe ſie Kaempf
in einem Vorderzimmer verſteckt während ſie Migräne vorge
ſchützt und ihren Mann veranlaßt habe ſogleich mit ins Bett
zu gehen Kaempf habe wenn ihr Mann eingeſchlafen ſein werde
die Wohnung leiſe verlaſſen und die Schlüſſel unter die Sommer
jalouſie ihrer Parterrewohnung legen ſollen Sie will bald ein
geſchlafen dann aber durch ein Geräuſch geweckt worden ſein
Nun habe ſie geſehen wie Kaempf mit ihrem Ehemanne gerungen
habe Plötzlich ſei ein Schuß gefallen und ihr Ehemann ſei
darauf zuſammengebrochen Weiter habe ſie nichts bemerkt dann
ſei ſie von einer ſchweren Ohnmacht befallen und erſt Montag
morgen wieder erwacht worauf ſie Anzeige von der Bluttat er
ſtattet habe Die Leiche des Ermordeten der einen Schuß in die
linke Schläfe erhalten hat lag mit dem Oberkörper im Bette ohne jedoch dieſe Anträge ſelbſt ihrem Wortlaute

während die Beine heraushingen Kaempf iſt erſt Montag morgen

d e

gegen 518 Uhr in ſeiner Wohnung Sordorferſtraße
kommen und hat erklärt daß er heute nicht in den Die b ange

Die Angaben der henwerde Er hat ſich dann entfernt
klingen recht un wahrſcheinlich

Kaempf wurde geſtern im Laufe des Vormittags
Wohnung erhängt aufgefunden Da der Körper wo r bu
ſo wurden Wiederbelebungsverſuche angeſtellt die z

gebnis blieben Frau Riegers wurde unter
der Mitſchuld verhaftet

war
r

aber ohne Et
dem Verdach
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Marcell Salzers humoristischer Aben
Geſtern veranſtaltete der bekannte iSalzer in dem Saale der Loge zu den denen Marcel

kcheer hen ſtrebend Der Saal war big nen
etzten ßzchen beſetzt Ein Zeichen da zumein gern geſehener erf 47 Ah 5 z der Vortragend

er humoriſtiſche end beſtand rweiſe aus einem ernſten und zwei n driſſtgtwürdi
Die gekommen waren um ſich einmal tüchti Teilen

lachen machten darum zu Anfang des Programm Auszu
Geſichter Der Beifall nach den
erſten Teiles war auch nicht ſo lebhaft wie
Satte Wert S dnd doch Sind Marcell Salzers ernſte S tbeſſer oder mindeſtens wertvoller als ſeine ſüger nicht

wiß der Künſtler ſpricht in ſeinen humoriſtiſ ges5 vergnügt und ſprudelnd daß man ſie unbedenklich ſehen
idel enigegennimmt Aber welch ungeheure Arbeit v

mühſames Feilen ſteckt dahinter Und wer Marcell r
des öfteren hört der fühlt allmählich dieſe mühſame An
heraus und zieht darum ſeine ernſte Kunſt vor koeit

Der erſte Teil war dem Dichter Detlev von Liliener
gewidmet Das wertvollſte dieſes Teiles war Der a
eine kleine Skizze aus großer Zeit Es iſt eine wunder
Geſchichte Liliencrons die zur Kriegszeit ſpielt Und de
Salzer fand die tiefſten ergreifendſten Töne um dieſe
Kabinettſtückchen zum Vortrag zu bringen Eine herzüae
tief innerliche Ergriffenheit lag über ſeinem Vortrag
Pflichttreue Aufopferung Mitleid Treue Liebe Feine
wird Marcell Salzer in der Rezitation dieſer Stize
treffen Das Publikum aber blieb bei der trefflichen Fe
ſchichte kalt Oder war es Ergriffenheit die die Zuhörer ver
anlaßte mit lautem Beifall zurückzuhalten Hoffen wir
es Der ſouveräne Herr gehört nicht zu den beſten Val
laden die Liliencron geſchaffen Marcell Salzer trug ſie
meiſterhaft vor Man hörte jeden der Toten ſprechen jeden
mit einer anderen Stimme

Der zweite und dritte Teil war wieder mit den he
kannten humoriſtiſchen Sachen ausgefüllt
hüpft und ſingt lacht johlt quietſcht und lallt auf dem Po
dium und das Publikum lacht daß die Wände dröhnen
Viele mögen dieſe überlaute Kunſt nicht
und die bilden die recht beträchtliche Gemeinde Marcel
Salzers Sie nahmen ihn und ſeinen Humor geſtern mit

des

es Marcel

offenen Armen auf Er wird ihnen auch in den kommenden
Jahren willkommen ſein

Martin Feuchtwangoer

Schillerfeier der Literariſchen Geſellſchaft
Der Rovember ſteht dieſes Jahr im Zeichen der Schiller

feiern Geſtern abend gedachte auch die Literariſche
Geſellſchaft unſeres größten deutſchen Dramotikers Sie
hatte ſich einen bewährten Schillerforſcher Herrn Dr
Oskar Walzel Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule
in Dresden eingeladen der über Schiller und
Goethe ſprach Der Redner wußte dieſem vielbehandelten
Thema zu dem ſich Goethe ſelber wohl noch am treffendſten
geäußert hat manche neue Seite abzugewinnen und ſprach
beſonders ausführlich über die Nachwirkung der Schillerſchen
Jdeen nach dem Tode des Dichters auf Goethe Ein
ſehr zahlreiches Publikum folgte dem Vortrage mit großem
Intereſſe und ſpendete dem Redner für ſeine feſſelnden Aus
führungen lebhaften Beifell Wir kommen auf den Vortrag
in der Abendnummer zurück

Aerztliche Elternſprechſtunden
Die diesjährige Sprechſtunde für Eltern von Volksſchul

kindern beginnt am Freitag den 3 Dezember d J und
findet von da ab bis zum Schluß des Schulfahres jeden Frer
tag nachmittag von 6 Uhr im Sprechzimmer des Schul
arztes Herrn Dr Peters Schmeerſtraße 1 II ſtatt

Dieſe Sprechſtunden ſollen hauptſächlich dazu dienen
den Eltern der Konfirmanden Ratſchläge für die
rufswahl ihrer Kinder zu geben ſowie ſchwächliche
nächſten Jahre ſchulpflichtig werdende Kinde
auf Zurückſtellung vom Schulbeſuch zu unterſuchen

9

Auszeichnung Dem Eiſenbahnlokomotivführer A
ſeſe Wänſer hier wurde der Kronenorden 4 Klaſſe ver
iehen

Vei dem Evangeliſchen Bundesabend des Zweigvereins Halle

Altſtadt am Mittwoch den 10 Nov in den Kaiſerſälen er
neben dem Vortrag des Herrn Oberpfarrers Horn aus Hal R
ſtadt in beſonders reichem Maße die Tonkunſt zu Worte komm
Es haben hierfür der Kirchenchor von Marien als Soliſtin r
Helene Werther ſowie für Klavier und Violine die Herren a
nert und Hans Schmidt ihre Mitwirkung zugeſagt Die Fei
beginnt nach 8 Uhr

e
l

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift z

nimmt die Redaktion keinerlei Vor antwortwhes
ſ für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Pro l

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich 2

V e
Der Streik im Mansfelder Bezirk

ſtandesJch bitte Sie mir als einem Mitgliede des Vorſtarige
des Deutſchen Gruben und FabrikbeamtenPerbandes inter
aufklärende Worte zu dem in Nr 520 Jhrer Zeitung gres
der vorgenannten Spitzmarke veröffentlichten Bericht J

Mitarbeiters zu geſtatten hiſchenJhr Herr Berichterſtatter nimmt den ſtenogra jerten
Bericht über den im Mai d g ſtattgefundenen Helegietf
tag zur Unterlage für ſeine Ausführungen und kritiſienial
Ablehnung aller Anträge die ſich mit der Einführung iaßten
polrtiſcher Beſtrebungen in das Verbandsprogramm r z

es Proveröffentlichen oder ſich vorher zu vergewiſſern welches Des
gramm die Verbandsſatzungen enthalten Hätte er letzte

einzelnen Stücken ange

Marcell Salhßzer
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nden haben daß der Deutſche Gruben
er gegetan kamen rband bereits die Wahrung der Jnter

r Mitglieder bezweckt neben der Hauptaufgabe der
der Witwen und Waiſenverſorgung der Stellen

tlung und der x r ſeiner Mitgliedr in unperwiti ten Rotfällen Das iſt ein Programm welches den
ſchuer innerhalb des Verbandes zu herrſchen hat ge

Geiſt ichnet zumal die Beſprechung politiſcher odernügend ken Lgen ſatzungsgemäß ausgeſchloſſen iſt
religid el rband führte urſprünglich den Namen Deutſcher

Der nd Hüt ken beamtenVerband welcher Name
ruelg ihm auch Fabrik beamten beitraten geändert

ſpätet Er betätigte ſich in gewiſſem Sinne auch an der
wurde Er ſeine Mitglieder angehenden ſozialpolitiſchen
Löſung 95 iſt z B die Bewegung betreffend die Penſions
Jrahetung der Privatangeſtellten zuerſt von unſerem Ver

pe re angend nnrage aber die auf dem diesjährigen Delegierten

eſtellt wurden ſie gingen von Kreiſen aus die ſich
tage a aus Fabrikbeamten zuſammenſetzten waten
ledig erwiegend und weiütgehend daß ihre Annahme für die

ſchen beamten von vornherein ausgeſchloſſen war ganz
G davon doeß ſie eine Aenderung der Verbandsabgeſehen davon hätt
ſahungen erfordert hätten
hie überwiegende Mehrzahl der Mitglieder war ſich
ewußt welcher Gefahr ſie ſich bei Annahme der betreffenden

zge ausſetzte hat doch das Fiasko das der ſogen
W band in Weſtfalen u a O gemacht hat den Ben Tve heilſame Lehre gegeben t
an Wo ſoll auch ein Vetrieb und beſonders ein Bergwerks
vetrieb der von den Betriebsbegmten ſtrengſte Pflicht

fällung und Beaufſichtigung der Beleaſchaft erfordert hin
Taten wenn der Beamte ſich ein politiſches Programm zu
en macht das von demjenigen der Arbeiter nicht weit ent

t iſt Kann der Bergwerksbeſitzer dieſem Beamten noch
ſin Eigentum ſeinen Betrieb anvertrauen wenn er ge
wärtig ſein muß daß di Beamte ſich eines Tages mit den
Arbeitern ſolſdariſch er rt Dieſe Fragen müſſen unbe
dingt verneint werden um es iſt deshalb verſtändlich wenn
ine große Bergwerksgeſellſchaft wie die Mansfelder Ge
werkſchaft ihre Beomten vor übereilten Schritten warnte
Aber es hätte dieſer Warnung gar nicht be
durft denn die deutſchen Grubenbegmten wiſſen ohne Aus
nahme was ſie ihrem Stande ſchuldig ſind und ſie ſtehen
ſoweit ſie Mitglieder unſeres Verbandes ſind auch heute noch
auf dem Standpunkte daß ſpeziell unſer Verband ſeinem
ganzen Aufbau nach n e für eine er artese ſozial
politiſche Arbeit wie ſie beantragt war eigneten e Not wendigkeit und ein Wunſch des Kaiſerl Auf

ſichtsamtes war allerdings die Einführung beitrags
freier Policen nicht in der Hauptſache derjenigen Kollegen
wegen die von ihren Arbeitgebern gedrängt würden aus
dem Verbande auszutreten derartige Fälle werden wohl
kaum eintreten ſondern um denjenigen Kollegen die aus
irgend einem Grunde jſhre Beiträge nicht mehr leiſten können
oder wollen gewiſſe Rechte an die Sterbekaſſe zu ſichern

Nicht recht erklärlich erſcheint mir aus welchem Grunde
Ihr Berichterſtatter dieſe unſere Verbands angelegenßeit
mit dem Mansfelder Streik in Verbindung bringt Soll
etwa den Beamten der Vorwurf gemacht werden daß ſie
mit ihrem Eintreten für die Jntereſſen ihrer Brotgeber ein
Unrecht begehen Sollen ſie lächerlich gemocht werden weil
ſte ſich nicht gegen ihre Brotoeber wenden oder ſoll der Vor
n nur reſte wer gelten die ihre Beamten

gleich den Arbeitern knechten
Geſtatten Sie mir die Erklärung daß von den mittel

deutſchen Bergwerksgeſellſchaften keinerlei Zwang auf die
Beſchlüſſe ihrer Beomten gelegentlich des Delegiertentages
ausgeſiht wurde daß dieſe Beſchlüſſe vielmehr dem eige
nen Empfinden der Beamtenſchaft entſprachen und doß mir

n r werden trotz aller hößniſchen Angriffe ſie mögen kommen wober ſie wollen Da
ih perſönlich n keinem abhängigen Vorßältnis zu irgend
einer Bergwerkegeſellſhaft oder Fabrik ſtehe wird man mich
wohl nicht im Verdacht haben hier im Auftrage der Ar
beitgeber zu ſchreiben Aber hinter mir ſtehen einige
tauſend Mitglieder deren VerbandsJnforeſſen ich nicht nur
im Verbonde ſondern auch in der Oeffentlichkeit zu ver
treten habe und die ſich energiſch dagegen verwahren das
fe als geiſtloſe Trottel hingeſtellt werden die keine eigene
Meinung haben

Halle a S Schillerſtr 7 11 09 S
Baak

Drovin zial Nachrichten

Todesſturz
d T Ammendorf 7 Nov Geſtern abend Hat ſich der Arbeiter
tot ne in den für die Gasleitung gu verorfenen Ausſchachtungen
e ürzt Kinder welche dort ſpieltog fanden beim Suchen

Pantoffeln in den Gräben menſchliche Veir Auf ihr Ge
Abe ſuchten die Anwohner den Grabe ab un fanden den
rig ter tot und kalt Anſcheinend iſt er beim Verlaſſen der
Frinzlerſchen Eiſengießerei in der arbeitete den Ausſchachtungen
e r lommen hineingeſtürzt und hat das Genicdk ge

Vitge Arzt ſtellte den ſchon länger eingetretenen Tod feſt D iſt
er ſeine Kinder ſind verſorgt

Zoologiſcher Garten auf Cracauer Gebiet
wrtg 4sdeburg 7 Nov Der Gemeindekirchenrat in Cracau
Anger t ein der Kirche gehöriges hinter dem Cracauer
von t am Schwarzen Wege nach Biederitz gelegenes Areal
Unternagfähr 115 Morgen für 47 000 Mark an Magdeburger
ZJools mer Wie verlautet iſt dort die Anlage eines

giſchen Gartens in Ausſicht genommen

vreif Weißenfels 7 Nov Erhöhung der Schuh
ehe Der Verein der Schuh und Schäftefabrikantenvoraueſt mit Rückſicht auf die enorm hohen Lederpreiſe die

weitere Htlich noch weiter ſteigen werden ihre Preiſe um
5 bis 10 Prozent zu erhöhen
e eſenlaublingen 7 Nov Der älteſte Ein

t un unſeres Ortes ja wohl der älteſte Paſtor
Lebens er Provinz Gottloh Jmanuel Schwen iſt im 93
ſeiner c geſtorben Schwen war weit über die Grenzen

gſten Heimat hinaus bekannt allgemein geachtet undrehrt

8 Nov Die Stadtverordneten berg a d
ſehnten das Geſuch um Gewährung eines Beitrages

den Koſten der S
nkmals in Lau t ab

Sangerhauſen 6 Nov Baſar Der in dieſer
Woche im hieſigen Schützenhauſe zugunſten des Vaterlän
diſchen Frauenvereins von Sangerhauſen und Umgegend ver
anſtaltete Baſar hat über 1400 Mark eingebracht Höerzu
tritt noch der Erlös für eine demnächſt ſtattfindende Ver
loſung der noch übrig gebliebenen Geſchenke

Oechlitz 5 Nov Treibjagd der von der hieſigen
Jagdgeſellſchaft veranſtalteten großen Treibſagd wurden in vier
Treiben 224 Hafen 1 Kaninchen und einige Rebhühner zur Strecke
gebracht Die erlegten Haſen wurden mi 3,20 Mark pro Stück
bezahlt Bei der Jagd ereignete ſich auch noch ein kleiner Un
glücksfall dadurch daß ein Junge durc Prallſchrote leicht
verletzt wurde

Kelbra 6 Nov Ein Unglücksfall, der leicht
größere Folgen haben konnte ereignete ſich geſtern mittag
kurz nach 1 Uhr in der unteren Marktſtraße Die Kutſch
pferde des Oberamtmanns Krüger ſcheuten und gingen mit
einem kleinen Wagen auf welchem der Kutſcher Schucht ſaß
durch wobei ſie das Geſchirr des Fleiſchermeiſters H Apel
mit umriſſen Hierbei wurde das Pferd überfahren ſodaß

es auf der Stelle getötet werden mußte Noch ein Stück
weiter auf der Bogenbrücke fiel auch der Kutſcher Schucht
vom Wagen und wurde überfahren ſo daß er nach ſeiner
Wohnung transportiert werden mußte wo ihm ſofort ärzt
liche Hilfe zu teil wurde

Altenburg 6 Nov Großfeuer Jn demOrte Rückersdorf brannte heute morgen die Holzwarenfabrik
und Dampfſäge Thomas und Ackermann bis auf die Um
faſſungsmauern nieder Sämtliche Holzvorräte ſollen ein
Raub der Flammen geworden ſein Die Entſtehungsurſache
iſt bisher noch nicht feſtgeſtellt worden

Leipzig 8 Nov Das Glück des armen Blin
den Ein armer blinder Mann bewarb ſich vor einiger
Zeit um einige ſogenannte Suppenmarken bei einer hieſigen
Wohltätigkeitsanſtalt Seiner Bitte wurde entſprochen Er
erhielt zehn Suppenmarken Pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit
nahm er ſeine kräftige Brühe in Empfang und bedankte ſich
tauſendmal Um ſo befremdlicher war ſein Ausbleiben am
folgenden Tage Doch bald brochte ein Bote die Löſung
Der Blinde ſchickte die übrigen Marken zurück und bat ſie
einem anderen Bedürftigen zukommen zu laſſen Jhm ſelbſt
ſei das Glück widerfahren daß das Lotterie Los an dem er
Anteil hatte mit dem Hauptgewinn und der
Prämie gezogen wurde

Leipzig 5 Nov Ein Anſchlag des Rektors der Uni
verſität Leipzig verkündet daß von den offiziellen Feſtzeichen
für die Feier des 500jährigen Jubiläums der Univerſität
noch ein Poſten übrig geblieben iſt und daß von dieſem ſo
weit der Vorrat reicht abgegeben werden kann das große
Feſtzeichen zu 75 Pfg das kleine zu 50 Pfg

e

Luftſchiſfahrt
Abſchluß der Militärluftſchiff Prüfungsfahrten

Die letzten Fahrten der Militärluftſchiffe vor der Prüfungs
kommiſſion in Köln haben ſtattgefunden und die weiteren Auf
ſtiege ſollen nur noch Ausbildungs und Uebungszwecken dienen
Man erfährt hierüber

Köln 6 November Die Abnahme der hier ſtationierten
Luftſchiffe vor den Mitgliedern der militäriſchen Prüfungskom
miſſion fand heute mittag mit einer Fahrt aller drei Schiffe
unter Beteiligung von P I11 über die Stadt hinweg ihren
Abſchluß Die Mitglieder der Prüfungskommiſſion verlaſſen
heute abend Köln Die Fahrten werden allerdings ſo lange es
das Wetter und die Gasfüllung zuläßt noch ausgedehnt werden
zwecks Ausbildung des Perſonals Schiffsführer und Steuerleute
ſollen ſich möglichſt in mehreren Syſtemen ausbilden P III
wird ſich an dieſen Fahrten nicht mehr beteiligen da er bei
nächſter Gelegenheit nach Bitterfeld zurückgeht

Die weiteren Uebungen der Luftſchiffe unterſtehen der Leitung
des Majors Sperling Heute und morgen finden keine
Fahrten ſtatt Die geſtrige Fahrt nach Koblenz ſollte eine längere
Fahrt mit Zwiſchenlandung im Freien darſtellen ein Plan der
ausgezeichnet gelang Zu der heutigen Fahrt in Anweſenheit
der militäriſchen Kommiſſion wurden von 11 Uhr 30 Min ab
alle Schiffe auch P III unmittelbar hintereinander in Fahrt
geſetzt Sie umkreiſten zunächſt die Halle und fuhren dann in
Kiellinie in der Richtung nach dem Rhein der Stadt Köln zu
Dieſe Fahrt machte Generalleutnant Freiherr v Lyncker Jn
ſpekteur der Verkehrstruppen an Bord des M II mit Die
Schiffe umfuhren den Dom während die erſten drei Schiffe die
Richtung auf die Bickendorfer Halle nahmen fuhr P III nach
Leichlingen zurück wo er glatt landete Während der Fahrt
über der Stadt waren P I und P III zeitweiſe ſo nahe
beieinander daß ſich die Jnſaſſen verſtändigen konnten

Dem Vernehmen nach wurde von dieſer Fahrt aller vier
Schiffe dem Kaiſer telegraphiſch Mitteilung gemacht Geſtern
nachmittag hatte ſich in der Lickendorfer Halle auch die Prin
zeſſin zu Shaumburg Lippe zur Beſichtigung der Halle
eingefunden Da um dieſe Zeit gerade Z II zur Landung
niederging wohnte ſie dieſer bei Bei der heutigen Fahrt konnte
feſtgeſtellt werden wie ſchwierig es iſt die Linie zu halten Auch
die Wendigkeit der Schiffe kam zur vollen Geltung

Chalons fur Marne 8 Nov Der Luftſchiffer Farman
der geſtern mit einem Paſſagier an Bord einen Flug unternahm
ſtieß bei der Landung mit dem Apparat heftig auf die Erde
Der Apparat iſt größtenreils zerſtört Aviatiker
und Paſſagier blieben unverſehrt

eines Goethe Schiller
Vermischtes

Eiſenbahnunglück in Amerika
Aus Newyork wird telegraphiert Vei einem Unfall der

einem nach Jerſey beſtimmten Perſonenzuge in Pennſylvanien
zu geſtoßen iſt wurden fünf Veamte des Zuges getötet und
e Anzahl Paſſagiere verletzt Einzelheiten fehlen

Die Rieſenunterſchlagungen bei der Mitteldeutſchen
Kreditbank Wie verlautet iſt der Defraudant Will
hardt auf Antrag ſeines Verteidigers zur Unterſuchung
ſeines Geiſteszuſtandes einer Jrren anſtalt überwieſen
worden Auf Antrag der Mitteldeutſchen Kreditbank iſt
übrigens das Guthaben eines bekannten Frankfurter Wirtes
bei der Gewerbebank mit Beſchlag belegt worden Willhardt
verkehrte ſeit ſechs Jahren in dem Lokal des Wirtes der nun
mehr beſchuldigt wörd mit dem Defraudanten in Geld

beziehungen geſtanden zu haben Der Wirt hat gegen die
Beſchlagnahme Einſpruch erhoben und will eine Entſchädi
gungsklage anſtrengen Ueber die Herkunft des Geldes will
er ſich durch glaubhafte Zeugen ausweiſen

Vom Gladbecker Diebſtahl Jm weiteren Verlauf der
Unterſuchung über den Diebſtahl ſind bis jetzt unter dem
Verdacht der Mitwiſſer oder Täterſchaft 6 Perſonen ver
haftet worden Wie gerüchtweiſe verlautet ſollen die ge
füllten Geldkaſſen gar nicht am Abend in die Geldſchränte
geſtellt worden ſein ſondern offen daneben Die Löhne
wurden geſtern ſämtlich ausbezahlt

Zu Tode geſteinigt Ein Akt empörender Lynchjuſtiz hat ſich
in Annathal Niederbayern abgeſpielt Dort rottete ſich die
geſamte männliche Jugend des Ortes aus Eiferſucht zuſammen
um mit Prügeln Stöcken und Steinen drei ortsfremde Burſchen
und zwei Mädchen zum Orte hinauszuhauen Nicht nur durch das
ganze Dorf ſondern noch eine Viertelſtunde Wegs weiter dauerte
die grauſame Verfolgung obwohl die Fliehenden flehentlich um
ihr Leben baten Erſt als eines der Mäd hen von einem wuchtigen
Steinwurf zu Tode getroffen niederſank traten die Verfolger den
Rückzug an

Ein Athletenduell mit unkommentmäßigem Ausgeng bildet
zurzeit das Tagesgeſpräch in der ungariſchen Hauptſtadt Der
Apotheker Elemer Tihanyi der ſeit einigen Wochen in
Budapeſt angeſtellt iſt erregte ſeit langem durch ſein heraus
forderndes Benehmen mit dem er Frauen und Mädchen verfolgte
unliebſames Aufſehen Der Kaufmann Arpad Brünauer verbot
ihm auf der Straße ſeine Schweſter zu beläſtigen Tihanyi
ſtürzte ſich ſofort auf Brünauer mit dem Rufe Jch bin Athlet
und wollte khn ſchlagen Brünauer aber der ebenfalls Athlet
iſt ſchlug Tihanyi zu Boden Tihany provozierte Brünauer am
Nachmittag fand das Duell ſtatt Beim erſten Gang bekam
Tihanyi einen ſchweren Hieb über den Bauch beim zweiten
ſtolperte Brünauer und fiel zu Boden worcouf Tihanyi Brünauer
eine 25 Zentimeter lange und neun Zentimeter tiefe Wunde auf
den Rücken ſchlug Gegen Tihanyi wurve Strafanzeige erſtattet
der Zuſtand Brünauers iſt beſorgnieerregend

Das Zarzuela Theater in Madrid iſt abgebrannt Eine
Frau wurde verkohlt aufgefunden Die Zahl der Ver
wundeten ſteht noch nicht feſt doch ſoll ſie beträchtlich ſein
Die in der Nähe des Theaters befindlichen Häuſer ſind
bedroht Es wurden umfaſſende Löſcharbeiten unter
nommen

Zuſammenſtoß zweier franzöſiſcher Dampfer Der nach
Newyork fahrende franzöſiſche Ozeandampfer La Lor
raine iſt Sonnabend nachts bei Kap Hague in der Nähe
von Havre mit dem aus Algier heimkehrenden franzöſiſchen
Dampfer St Barthelsmy zuſammengeſtoßen
Der Zuſammenſtoß war ein überaus heftiger ſo daß unter
den Paſſagieren die ſich bereits zum größten Teile zur Ruhe
begeben hatten eine furchtbare Panik ausbrach es gelang
jedoch dem Kapitän die Paſſagiere zu beruhigen Durch die
Kolliſion erhielt die Lorraine am Steuerbord einen unge
fähr drei Meter langen Riß ſo daß die Stahlplatten aus
einanderklafften Es muß als ein Wunder angeſehen wer
den daß der Zuſammenſtoß ſich nicht zu einer Kataſtrophe
ausgewochſen hat ſchwere Beſchädigungen erlitt
auch der Dampfer St Barthelsmy DieLorraine mußte umkehren und den Hafen von
Havre wieder aufſuchen Die Paſſagiere die Poſt und die
Frachten werden am Mittwoch auf dem Dampfer Gascogne
nach Newyork abgehen

Zwölftauſend Berglente im Ausſtand Durch den Aus
ſtand von zwölftauſend Bergleuten iſt der Betrieb in ſämt
lichen Kohlenbergwerken von Newcaſtle und Mait
land in Auſtralien lahmgelegt Die Bergleute anderer
Diſtrikte werden ſich vorausſichtlich dem Streik anſchließen
Zwanzig Schiffe die in Newcaſtle Kohlen laden werden
durch den Ausſtand dort feſtgehalten und viele oſtaſiatiſche
Dampfer werden deskalb außer BVetrieb geſetzt werden
müſſen Auch die Jnduſtrie wird von dem Ausſtand ſchwer
betroffen da man eine lange Dauer des Kampfes befürchtet
und die Kohlenvorräte allgemein gering ſind

Rooſevelt woblauf An die gamerikan Botſchaft in Rom
gelangte eine Depeſche von einem Freunde des Expräſidenten
welche mit Bezug auf die Gerüchte von einem Unfall des
Exrpräſidenten mitteilt daß dieſer ſich gegenwärtig bei Lord
Delamare in Njoro als Gaſt und wohl befindet

Veſchädigungen in einem franzöſiſchen Fort Jm Fort Pont
Toulbroch das die Hafeneinfahrt von Breſt beherrſcht wurde eine
Dynamomaſchine die wichtige elektriſche Leitungen zu bedienen
hat durch bisher unbekannte Täter dadurch verdorben daß Sand
und kleine Kieſelſteine in ſie hineingeworfen worden waren

Der Allgem Bürgerverein für ſtädtiſche a
gegen uns gewendet Wir verſchmähen es in gleicher Förm
unſerer Behauptungen folgende Tatſachen an

und dafür verantwortlich ſind haben

Haus und Grundbeſitzer Vereins un

Bürger Vereins für ſtädt Jntereſſen auf

tadtverordneten wiederholt geſtimmt en

Unser letztes Wort
hat ſich geſtern an dieſer Stelle mit den gröbſten c
zu antworten führen vielmehr zum Beweiſe für die Wahrheit

1 Die Hauptvertreter des Allgem Bürgervereins für ſtädt Jntereſſen die doch in erſter Linie deſſen Politik machen
is zuletzt gegen die Wertzuwachsſteuer geſtimmt

3 Sie haben wiederholt dazu beigetragen die Einführung der Steuer nach dem gemeinen Wert zu nichte zu machen
3 Der Vorſitzende des Allgemeinen Bürger Vereins für ſtädt Jntereſſen iſt der beſondere Vertrauensmann des

von dieſem auch als Kandidat für die II Abteilung aufgeſtellt
4 Der Haus und Grundbeſitzer Verein fordert in ſeinem Organ offiziell zur Wahl der Kandidaten des Allgem

5 Für unſer Programm redet am deutlichſten die mehrjährige öffentliche Tätigkeit unſeres Vereins583 das i Proore m des ger V für ſtädt Juiereſſen 9
a

e aus ſeinen eigenen Reihen hervorgegangenen

Wir überlaſſen deshalb die Entſcheidung ruhig dem Urteil jedes denkenden Wählersder Vortend Wahlen hnf des Haliſgen Hirzer Vereins
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Letzte Xachrichten
Der Kaiſer bei der Großherzogin Witwe

von Vaden
D Baden Baden 8 Nov Privattelegramm Wie

nunmehr feſtſteht trifft Kaiſer Wilhelm morgen zu einem
kurzen Beſuch der GroßherzoginWitwe hier ein

England und Deutſchland
H London 8 Nov Es hat Aufſehen erregt daß wäh

rend die übrigen engliſchen Schiedsgerichtsver
träge wieder auf fünf Jahre abgeſchloſſen wurden der
jenige mit Deutſchland nur auf ein Jahr verlängert
wurde

Das letzte Geſchäftsfahr der Allg
Elektrizitäts Geſellſchaft

E Berlin 8 Nov Meldung von Louis Hirſchs Tele
graphenbureau Jn der Aufſichtsratsſitzung vom 8 d M
berichtete der Vorſtand der Allg Elektrizitätsgeſellſchaft über
das Ergebnis des Geſchäftsjahres 1909 vom 1 Juli 1908
bis 30 Juni 1909 Nach Abzug von Unkoſten Steuern uſw
ſtehen 16 387 571 Mark im Vorjahre 15 931 211 Mark und
zwar ausſchließlich aus der Fabrikation und dem Waren
verkaufsgeſchäft zur Verfügung Die Generalver
ſammlung die am 9 Dezember ſtattfindet wird eine
Dividenden Verteilung von 13 Proz gegen
12 Proz im Vorjahre vorſchlagen Außer den nach bis
heriger Gepflogenheit bemeſſenen Abſchriften ſoll dem Rück
verſicherungskonto behufs Erhöhung der Reſerve auf 50 Mill
Mark der Betrag von 1 267 255 Mark zugeführt werden

Vom Steinheilprozeß
H Paris 8 Nov Das Verhör der folgenden Zeugen

bewegt ſich meiſtenteils in Nebenſächlichkeiten Einiger
maßen intereſſant ſind nur die Angaben des als Sachver
ſtändigen geladenen Ahrmachers der die Uhren der
Familie Steinheil zu beſorgen hatte Er konſtatierte daß
das Uhrwerk vollſtändig intakt war und daß die
Uhr einfach um 12 Uhr 10 Minuten angehalten
worden ſei Die Sitzung wurde um 5 Uhr geſchloſſen
und auf morgen mittag 12 Uhr vertagt

Ein eigentümliches Communiqué
Eine Volksverſammlung zugunſten

Typaldos
H Wien 8 Nov Die griechiſche Geſandtſchaft veröffent

licht ein Communiqués worin ſie den in den letzten
Tagen verbreiteten Nachrichten über eine bevorſtehende
Abdankung des Königs der Hellenen entgegentritt Die an die Meldungen geknüpften Kom
mentare entſprächen nicht den tatſächlichen Verhältniſſen Es
herrſche jetzt nach der raſchen Unterdrückung des verſuchten
Putſches des Kapitäns Typaldos in ganz Griechen
land vollſtändige Ruhe Es beſtünden gewiß noch
Schwierigkeiten in Griechenland doch ſei mit Sicherheit zu
erwarten daß dieſelben auf legalem Wege überwunden wer
den würden

H Athen 8 Nov Jn Kepholonia dem Geburts
ort Typaldos fand geſtern eine ſtark beſuchte Volksverſamm
lung ſtatt in der gegen die wider Typaldos erhobene An
klage wegen Hochverrats Proteſt erhoben und betont wurde
daß niemals ein Sohn Kephalonias ein Ver
räter geweſen ſei Schließlich wurde der Wunſch ausge
drückt daß das Werk der Militärliga verwirk
lich t werden müſſe

Rußlands ſchwankende Balkanpolitik
D Rom 8 Nov Jn der Fortnightly Review war

kürzlich ein Artikel erſchienen in dem ausgeführt wurde daß
Jswolski vor zwei Jahren die mit Aehrenthal in
der Frage der mazedoniſchen Juſtizreform getroffenen Ver
einbarungen nicht eingehalten und daß Jswolskiſelbſt
döeſem die Beſetzung des Sandſchak Novi
bazars vorgeſchlagen habe Der italieniſche Ab
geordnete Cirmeni weiſt jetzt warnend auf die große
Leichtigkeit hin mit der Rußland in der Balkanfrage von
einem zum anderen Erxtrem überſpringe Eine ſolche Politik
müſſe Jtalien zu denken geben Cirmeni fürchtet Jtalien
möchte ſchließlich in eine Lage geraten wie ein irdener Topf
zwiſchen zwei eiſernen Töpfen Er drückt den Verdacht aus
Jswolski habe vielleicht den diaboliſchen Plan verfolgt
Oeſterreich zur Annexion des Sandſchaks zu verleiten um
Jtalien zum überſtürzten und damit gefähr
lichen Austritteagausder Tripelallian z zu ver
anlaſſen

Ein Defraudank
H Budapeſt 8 Nov Leopold Tausky Jnbaber der

Speditionsfirma Max Tausky u Söhne iſt nach Anter
ſch lagung von Million Kronen aus Budapeſt
verſchwunden Seine ſteckbriefliche Verfolgung wurde
eingeleitet

Jrredentiſtiſche Propaganda
Mailand 8 Nov Anläßlich der Einweihung der

Fahne der irredentiſtiſchen Veref nigung
Patria hielt im hieſigen Teatro dei Filodrammatica der

republikaniſche Abgeordnete Barzolai eine Rede
worin er darvor warnte ſich mit den billigen Rufen Abbaſſo

Auſtria zu begnügen Die unerlöſten Provinzen
verlangten nicht daß ſich das Mutterland für ſie aufopfere
ſie wollen nur daß es ſie ebenſowenig vergeſſe wie
Frankreöüch Elſaß Lothringen
e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S

Ziehung vom 8 November vormittags
Nur die Gewinne über 240 Mark eilod den betreffenden Nummern

m Klammern beigefkügtOhne CGewähr Nachbdruek verboten
89 130 500 84 287 358 402 25 548 78 s18 o8 I078 281 3000 542 864

o 2267 341 413 31 88 84 504 a19 708 500 s848 937 3025 178 267 8 ooo
842 56 574 600 70 907 do 4014 137 s N 575 756 855 960 5009 107
f1ooo 500 784 839 908 6005 173 500 320 471 1000 657 721 50 Ziss 261
82 984 43 8015 338 431 700 9029 90 500 110 29 299 578 004 759 3000 10

10358 512 33 79 97 826 00 11144 1000 800 8 357 674 701 8 12025
19 958 v 13738 s 500 804 14074 160 874 525

1

2 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss I otterfe

82 212 800 544 o00 I Ga06 18 15 624 82 894 500
90s 68 I Sies 71 800 342 1000 406 595 672 500

71 769 899 941
vor 2 1064 126 386 561 300 726 40 22240

500 44 417 605 759 90 23151 1000 486 798 24067 339 690 793
827 25411 20 608 808 977 26044 50 690 700 58 71 975 27021 54 64
71 76 139 67 851 419 589 51 70 893 949 1000 28266 508 662 7858 907
81 78 29074 105 273 338 815 o

30294 es 489 800 608 91 634 805 934 31459 566 636 732 965 99
32200 603 798 983 500 33380 405 835 40 981 34010 500 125 213 613
957 5000 35197 606 es 796 23 36192 1000 402 68 583 634 84 94 948
3Z7os9 164 500 376 500 447 65 93 532 97 772 77 38530 38 772 945
39067 109 78 88 236 388 579 603 49 56 704

40117 219 600 5 34 70 706 500 s8s 939 4 1060 184 57 500 356
500 445 813 66 423829 504 645 50 74 749 87 1000 949 430561 165 367
I500 789 800 63 4 4088 138 269 303 745 84 85 838 48 45129 606 46026
175 218 855 479 581 604 715 16 80 68 90 47087 120 30 63 3589 485 876
480s6 90 150 802 614 738 818 954 82 49028 605 778 3000 817 952

50131 220 73 885 408 51128 79 829 52115 500 461 591 53052
575 400 80 32 78 9859 54208 57 417 681 725 54 804 48 55029 a000
198 500 214 757 844 60 500 o39 76 56073 84 95 316 500 37 500 76
1000 57102 209 323 94 819 971 58012 109 33 1000 441 6ss 1000 828

80s 59061 185 215 79 560 638 842 959 69
6G0071 1000 711 61110 270 5000 917 19 62237 645 77 81 96

739 62 899 930 63004 269 546 743 857 915 64 199 500 200 44 500 s
491 537 781 9832 800 72 65875 676 94 763 a000 so 3000 e73 500
o8s0 G6Go29 101 1000 18 500 200 354 480 71 508 616 808 82 67023 145
3000 52 284 500 50 794 68220 353 69002 51 58 273 632 41

70002 30 61 85 500 107 22 77 263 368 516 17 717 85 833 962 71182
200 411 601 858 98 3000 72122 500 76 218 606 777 850 73002 5 1000
211 15 473 815 74080 122 32 268 70 76 1000 92 436 510 920 75392 620
500 ss 76161 418 697 77001 500 34 117 365 472 93 500 783 3000

990 78198 245 538 745 56 820 73 79070 112 325 440 678 791 1000 967
8018e 219 320 82 1000 6ss s895 81086 453 556 919 82185 79 322

s00 23 91 543 64 712 83008 84 179 284 807 480 575 752 84010 341 445
1000 76 522 25 33 694 989 500 85043 434 507 500 813 971 86302

442 755 58 82 848 988 5800 93 87047 220 87 877 82 1000 774 807 88294
537 89005 88 224 410 500 747 844

90120 224 48 501 23 854 500 91051 247 56 500 572 670 798 500
843 971 92514 718 854 98 957 93120 52 427 43 650 52 984 94295 95104
59 96053 175 268 335 460 646 743 500 977 97100 252 89 404 24 25 760
99 98064 130 202 35 40 54 425 859 86 99217 588 8000

100072 134 1000 se 229 333 512 30 500 75 737 s01 101114 271
399 610 52 809 27 500 64 67 102048 158 225 500 103005 3000 43
178 253 68 500 310 23 405 948 500 104313 618 57 62 98 906 22 55
105007 174 293 550 64 1000 es 759 897 920 es 106061 139 595 330 772
884 939 107039 72 1000 99 281 98 476 678 701 848 911 300 10 108038
63 74 317 69 1000 551 78 632 753 89 109059 241 59 300 458 500 500
39 644 884

1101s9 94 278 896 538 39 500 96 760 834 99 90837 42 11 1008 155
250 3000 679 700 o8 908 500 112088 112 209 544 632 749 998 113080
252 351 522 83 s88 114162 96 305 49 500 660 779 115025 218 418 509
10 18 66 91 850 69 500 116029 371 89 525 s806 925 51 117167 480 69
592 761 118056 328 472 1500 705 845 119166 95 213 94 540 87 820 910

120186 210 493 3000 e16 40 794 121274 742 93 1224183 674
123327 55 80 420 62 569 646 85 5000 713 67 3000 954 124055 500
71 235 373 702 49 125002 131 335 91 673 061 126102 205 500 72 78
336 500 40 434 546 50 1270e0 214 63 80 88 407 78 580 796 1 28826
443 88 129058 44 135 3685 800 478 658 820 86

130077 154 e3 217 55 439 619 131007 18 161 342 880 1320504 121
49 3000 400 638 48 775 518 86 133760 497 621 813 927 134064 157
208 500 616 700 40 26 9658 135029 374 444 750 e46 1000 917 67 136051
84 211 345 487 592 642 788 891 44 81 500 901 10 88 137167 470 74 500
138130 82 300 202 1000 48 380 541 81 657 744 92 881 997 139219 528

140103 4734 608 918 52 83 14 1174 79 392 496 507 s 500 142150
500 241 388 473 78 360 651 750 500 997 143128 46 800 514 48 144015

411 16 8000 534 618 790 145183 294 510 642 53 755 606 820 21 954 300
87 68 146498 787 500 64 0 a95 911 81 147067 80 507 9 48 791
148058 127 45 208 8372 628 717 68 1000 149285 848 978

150018 174 350 471 773 838 9789 15 1006 84 156 275 888 834 99

17189 411 46 601
78 852 19047 428

20095 N83 348

Ziehung vom 8s November nachmittags
Nur dio Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigekügt
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Sportnachrichten
Ein Jnſtitut für Jagdkunde Jm Landwirtſchaftsminiſterium

iſt man mit den Vorarbeiten zur Errichtung eines Jnſtituts für
Jagdkunde beſchäftigt Die Anregung hierzu ging von dem Her
zog von Ratibor aus Das Jnſtitut ſoll ſich vor allem auchDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt mit der fortgeſetzten Veobachtung und Bekämpfung von Wildſeuchen
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Unterhaltungsblatt Bodenel
Der Flügeladjntant Roman von Horſt ſchaftr Theater und Muſik Kunſt und Wiſſen
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Gerichtsverbandlungen

rozeß SteinheilDer P vor dem Schwurgericht

Paris 8 November
Steinheil hat den geſtrigen Sonntag einſam

Frau Nur am Nachmittag brachte ihr einer ihrer Verteidiger
werbrach i ſtücke die ſie ſtudierte Stundenlang lag ſie dann
einige auf dem Bett und dachte nach Sie macht ſich nie
ausgef eht aber im Gedächtnis immer von neuem die Verhöre
Kotizen Wicht zu vergeſſen Auf der Place Dauphine ſammelten
zurch wen abend um ſechs Uhr bereits die Platzhalter Es war
ſich ger feucht Die armen Teufel verbrachten die Nacht am
alt un wohl ſie am wenigſten mit dem Prozeß zu tunHlechteſten ob

haben gaſſationsgrund für ein etwaiges Urteil imEi gegen Frau Steinheil ſoll ſchon gefunden ſein Der Prä
Jrehint nach dem Verhör Couillards die Angeklagte nicht ge
ſdent noch Fragen an den Zeugen zu richten wünſche Dieſe
tagt e könnte unter Umſtänden eine ſpätere Wieder
Unter des Prozeſſes vorbereitenaufnahme

Der fünfte Verhandlungstag
Steinheil hat auf ihre Bitte die Vergünſtigung er

ſten nicht im Vorzimmer des Gerichtsſaales ſondern in ihrer
zu warten bis ſie zur Verhandlung geführt wird Sie er

weint kurz nach 12 Uhr in ihrer militäriſchen Begleitung und
We einen ruhigen Eindruck Der Beſchluß des Präſidenten den
v den Zutritt zu dem abgeſchloſſenen Raum für die Preſſe

Damen rad die Zeugen zu verweigern iſt durchgeführt worden doch muß
eſtellt werden daß täglich die Zahl der Frauen ſich mehrt die

M erichtsberichterſtatterinnen erſcheinen
Fie erſte Zeugin die aufgerufen wird iſt eine Frau

Antenzio die Frau des Modells des Malers Steinheil der
die Madame Steinheil erzählt hat Mörder mit großen ſchwarzen
Bvärten wären während der Nacht bei ihr eingebrochen hätten ſie
gebunden und hätten 6000 Franks geſtohlen

Der Präſident fragt Woher wußten Sie daß ſie 6000
Franks geſtohlen hatten als Sie noch im Bett lagen Frau
Steinheil Jch erinnere mich an nichts Die Zeugin ſagt
weiter aus daß Frau Steinheil ſehr aufgeregt und faſt wahn
ſinnig warSann erſcheint Doktor Acheray der Hausarzt der
Familie Steinheil ein noch junger ſehr ruhiger Herr mit blondem
Spitzbart Er macht ſeine Ausſage mit lauter Stimme und wird
ſelten von Zwiſchenfragen des Präſidenten unterbrochen Bei der
Stelle ſeiner Vernehmung die von widernatürlichen Laſtern des
ermordeten Steinheil handelt gerät er in eine Diskuſſion mit dem
Staatsanwalt die von beiden Seiten ziemlich energiſch geführt
wird Der Verteidiger greift ein Jm Saale erhebt ſich Proteſt

Staatsanwalt zum Auditorium gewendet Jch werde
den Herrn Präſidenten bitten den Saal räumen zu laſſen wenn
nicht Ruhe bewahrt wird Der Zeuge der mit der Familie
Steinheil befreundet war gibt dem Maler Steinheil ein aus
gezeichnetes Zeugnis und hebt hervor daß er ihn in der letzten
Zeit ſehr traurig gefunden habe Er wurde am Morgen zu Frau
Steinheil gerufen die ſehr aufgeregt war Sie rief ihm beim
Eintritt vom Bette aus zu Retten Sie Mama Präſident
Hat Frau Steinheil Jhnen erzählt daß ſie ihren Mann einmal
bei widernatürlichen Handlungen mit einem Modell überraſcht
hat Der Zeuge verneint dieſe Frage und erwähnt Frau Stein
bil hätte ihm nur von anonymen Briefen erzählt die ähnliche
Ange enthielten Es ergibt ſich wieder ein Streit über das
nterſuchungsprotokoll in welchem eine abweichende Ausſage ge
nacht iſt Der Zeuge gerät in die vorerwähnte Diskuſſion mit
dem Staatsanwalt Der Staats anwalt ſagt ihm daß es
nur eine Art gäbe die Wahrheit zu ſagen worauf der Zeuge
entwortet daß es aber verſchiedene Arten gäbe eine Ausſage zu
rerſtehen Der Zeuge wird nun über die Art der Feſſelung und
über den Wattebauſch befragt der als Knebel benutzt wurde

Frau

Seine Ausſage lautet im allgemeinen ſo wie Frau Steinheil
J Ausſage gegeben hat Nach dem Doktor Acheray wird der
Herichtsarzt Courtois Suffit vernommen der die
ichen ſeziert hat Er ſagt aus daß am Körper Steinheils keine

i eines Kampfes feſtgeſtellt werden konnte Ueber die Stunde
r Lodes läßt ſich nichts ſagen Er ſagt dann über den Leichen
efund der Frau Japy aus Frau Steinheil ſitzt ohne ſich zu
en und ohne Zeichen innerer Anteilnahme dabei während
t die Sektion ihrer Mutter und ihres Mannes geſprochen wird
Pvchologe Ogier der die Eingeweide nach Giftreſten

nterſucht hat betritt nach Dr CourtoisSuffit den Zeugenſtand
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Metall Vo Hofmann Waggon 3 Kölsch 2 Lapp 75 Khein
züühlieht Akt 50 Badische Anilinfabrik 2,50 Deutsche Qas
Koerbſe 25 Gebhard König 6 Oeltfabrik Gross Gerau 2
Lage Morf Zucker 2lLauckhammer Kruschwitz Zucker 3 Boersperde 8

2,50 Niederlausitzer Kohlen 2

Die Situation am Zuckermarkt
wärkten d elaufene Berichtswoche zeigte an den Zucker
fangs war a Schwankungen in Tendenz und Preisen An
Aen ciesjähn Haltung fest und die Kurse erreichten am i Nov
2 Mar rigen Höchststand der für Kampagneware der

Sehr bald aber trat matte
Zahlen der L Der Anlass dazu war die Notwendigkeit die
ſeheinliehe Statistischen Vereinigung in bezug auf die Wanhr
hen I rung in Russland um tast 100 000 Tons zu er
Arektur v ersehen der Vereinigung hat also bereits eine

Lesterte190 000 Tons um 30 000 Tons handelte es sich
n ich nach oben erfahren mässen Daduren etn r reil der hen zu den Zahlen vielfach erschüttert worden Ein
icthe mit nung die infolge des niedrigen Ergebnisses der Vm
gete tianss reichen Käufen vorgegangen waren und die
a eunigt mit Wesgung kräftig unterstützt hatten ging be
ewents Ve Olattstellungen seiner nach oben üegenden En

idiieh n Dadurch wurde ein Druck auf die Märkte un
a die Kurse ginger sprunghaft im Sichtverkehr

Wurg nis für den Zentner zurück Die gesunkenen
en allerdings immer wieder der Anlass erneuten

Vorstosses der Haussepartei die naturgemäss nach Kräften be
strebt ist ihre Position zu halten So kam es zu vielfachen
Schwankungen und das Bild blieb immer das gleiche gehobene
Kurse lösten Realisationen gesunkene neue Käufe aus Der
Geschaftsverkehr war namentlich in den ersten Tagen sehr
umfangreich ansehnliche Posten wechselten die Hände

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 151 000 Vor
jahr 73 800 Sack und beläuft sich nunmehr auf 782 100 Vor
jahr 204 900 Sack Die englischen Vorräte zeigten Abnahme
um 10 400 Vorjahr Zunahme 29 200 dz und betragen jetzt

361 800 Vorjahr 632 000 dz Die Stocks in der amerika
nischen Union stellen sich nach 11 000 Vorjahr 4000 Tons Ab
nahme auf 121 000 Vorjahr 241 000 Tons Die cubanischen
Vorräte nahmen um 3000 Vorjahr ebenfalls 3000 Tons ab und
betragen noch 1000 Vorjahr 15 000 Tons Die sichtbaren
Weltvorräte stellen sich nach seiner Abnahme um 22 300 Vor
jahr 42 500 Tons auf 612 900 gegen 828 200 Tons zu der ent
sprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte anfangs feste
dann wechselvolle Haltung Nachdem Erstprodukte bis auf
11 50 11 60 Mk für 50 kg gestiegen waren also eine Erhöhung
um 10 Pfennig erfahren hatten schlugen die Kurse bei teilweise
flauer Haltung rückläufige Bewegung ein Die Rohzuckerpro
duzenten lehnten im allgemeinen die niedrigeren Gebote ab
Hierdurch sowie infolge erneuter Anregungen im Sichtverkehr
wurde die Haltung wieder stetig und ein Teil des bereits
25 Pfennig betragenden Rückganges konnte wieder eingeholt
werden Das Geschäft in Ware der nächsten Ernte war an
fangs noch recht beträchtlich liess dann aber auch nach da
die geforderten Preise nicht mehr zu erzielen waren zogen sich
die Produzenten zurück Das Angebot in Nacherzeugnissen
war recht lebhaft Sowohl Inlandraffinerien als auch Export
handel waren Abnehmer Der Schluss ist ruhig Erstprodukte
zeigen 7 Pfg Nacherzeugnisse 10 Pfg pro 50 kg Verlust

Am Terminmarkte war die Stimmung anfangs fest
wurde dann matt und wechselte noch mehrmals zwischen Zu
versicht und Schwäche Dementsprechend waren die Kurse
scharfen Veränderungen unterworften Am Schluss war die
Haltung ruhiger Die Preise zeigen gegen den Stand am
Schluss der Vorwoche einen Verlust von 7 Pfg für 50 kg

Am Raffinademarkte ging die anfangs feste sehr
bald in stille und ruhige Haltung über Die Raffinerien er
mässigten ihre Forderungen für einzelne Sorten um Mark
War bot die weite Hand noch billiger aus Das Exportgeschäft
ſtockte

Preisvereinigung der mitteldeutschen Braunkohlenwerke
Ueber die Frage der Erneuerung der Preisvereinigung smnd

die Meinungen innerhalb der Preisvereinigung geteilt allge
mein aber stimmt man darin überein dass wenn überhaupt
sodann eine Erneuerung nur unter der Bedingung möglich ist
dass die namhaftesten der bisher aussenstehenden Werke vom
I April 1910 ab in gleicher Weise wie die bisherigen Vereini
gungswerke eine Bindung eingehen sich also einer neu zu bil
denden Preisvereinigung anschliessen Da die darüber ge
führten Verhandlungen Erfolge nicht gezeitigt haben so ist
bereits in der letzten Versammlung der Antrag gestellt wor
den die Erneuerungsverhandlungen abzubrechen bezw in eine
Erörterung von Einzelheiten nicht erst einzutreten indessen ist
von anderer Seite der Vorschlag gemacht worden zu versuchen
ob zur Bekämpfung der aussenstehenden Werke eine Organi
sation geschaffen und mit solchen Mittel ausgestattet werden
kann dass sie den Kampf wirksam d h so zu führen in der
Lage ist dass die aussenstehenden Werke empfindlich getroffen
werden Man hat dieser Anregung Folge gegeben und ist mit
der Ausarbeitung von Voranschlägen beschäftigt die einer in
Kürze statttiindenden weiteren Versammlung vorgelegt werden
sollen Finden diese Vorschläge nicht den Beifall der Ver
sammlung so wird über den Antrag auf Einstellung der Er
neuerungsver handlungen beschlossen werden

Zu einer Diskonterhöhung der Reichsbank liegt dem Berl
Tgbl zufolge im Augenblick kein Anlass vor es besteht viel
mehr noch die Hoffnung mit der 5proz Rate bis zum Jahres
schlusse auszureichen

Nordhäuser Aktlenbrauerei Der Aufsichtsrat schlägt
6 Proz Dividende vor

Lauchhammer Die ausserordentliche Generalversammlung
der Akt Ges Lauchhammer zur Beschlussfassung über die
Kapitalserhönung um 1 875 000 Mark wird zum Dezember
einberufen Auf sieben alte Aktien à 450 Mk entfällt eine
neue Aktie à 1000 Mk zu 170 Proz wobei 95 Proz sofort
75 Proz am I April 1910 einzuzahlen sind Die neuen Aktien
sind für 1909/10 voll dividendenberechtigt

We aren et rer e
Getrelde

Berliner Produktenbörse, s Nov Am Frähmarkt notſerten
Weſen ipnländ 912 114 Roggen in 165 166 Hatfer mrkieeher
menklenbuvg pommersener preuss vosenscher v sohlesiseher foit
176 188 mietel 167 175 gering 168 166 russischer mittel geringe
1660 166 Mais runder 154 186 Gevste inländ Futtergerste miste
und gering 148 153 guse 154 172 russisehe und Donau leichte 125
bis 180 Brbaen inländ und aus ländischer FPutterware 164 170 Heine

Weizenmehl 00 27 00 29,75 Rogvrenmeh 6 und 1 20,70 8 40
Weinzenkleie 11,59 12 Roggenbleie 11,82 12 50 Alles re Rann

Hamburg s8 Nov Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meeklbg 180 Roggen still Meoklvorg und Pomm 160 1e8
Gerste ruhig süäruss 106 0 8 Hafer test Holst
Mecklendurger 03 215 Mais stin La Plata 116 117

Liverpool s8 Nov Roter Winterweizen per Den, 7 10t, per
Marr T Still Mais bunter amerikaniseher per Okt

Answerpon s8 Nov Dentscher La Platarng Kontrak perNov 6 e Jan 5 7 März 5, 0 Mai c Juli 8,2 Fr
Still Umsatz 5,000 Kg

Pes S Nov eizen bedpt, per Anxril 4,18 Gd 14,14 B
Roggen per April 10,26 Gd 10,25 Br Hafer per April G63 Br Mais per Mai 6,80 öäd 81 Br

Zucker
HRamburg s Nov Rabenronsnerer 1 Prodakt Basis adement neue Usenoe rei an Bord Hamburg

vorm nachm ab apds
per November 11,77 11,0 1t sDezember 11,82 11,85 11, 55

Januar 11,60 11,90 11 95Märs 1209 12,02 14,02Mar 18,10 12,18 12,15Auguss 15,25 17,27 w,8stetig ru s etigKagee

Hamburg s8 Nov Good average Santos
vorm nachm aveagädsper Desember 35 Gd e G 36 Gdv Mr 2355 36 d SeMai 357 74 36 d bSeptember Gd G et 44etetig behauptet behaantat

Havre 8 Nov Kaffee good aversge dandos perver Märv 44 ver Mai 44 per Juli Vat 4
Rio de Janerro s Nov Kafiee Zutuhren 12 000 sack n Bio

70 000 Saok ip Santos
Spiritus

Nordhausen s Nov 3ranntwein 40 Vol Proz für tod k
105 106 h 85 25 86 5 40 45 Vol Proz far 100 kg 106 107 5

94 6 M per 10k0 Lieterung ohne Faes ab Brenneren
Eler

343774 Nov Kier x Sohoek vollfrisehbe in und aueläno
x ort5,00 6,00 e drussisehe erste e 4 50 4 80 dess pol isund 4Bniiehesorten 4,60 440 geringe inländ, rei be h

Sorten 4,00 ,20 Kabibauserter oder Kiste KalhelerWeite Sorten kleine Eier 3,69 2 60 M Tendeng tester
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin s Nov Kartoftelmehl und Stärke 25 e8 T5 Peuohte
e

Prima Kartoffelstärke und Mehl arAagdeburg e Nov

Fettwaren und Oele
Butter Schmoaſz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 6 Nov Butter Die Zufuhren haben etwas zuge
nommen bestehen aber leider zum grössten Teil aus abweichen
den Oualitäten mit futtrigem rübigem Geschmack die sehr
auf den Markt drücken und ein Nachgeben der Preise bewirkten
Feinste Butter musste noch aus dem Auslande zugekauft wer
den trotzdem die Preise ausser von holländischer Butter keine
Rechnung liessen Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 130 137 133 Mk do Ia
Qualität 124 130 Mk Schmalz Der Versuch der Packer
durch Verflauung des Marktes die Farmer zu veranlassen
grössere Schweinemengen auf den Markt zu bringen ist ge
scheitert Sie sind dadurch ihre geringen Bestände völlig los
geworden und die Schweinezufuhren wurden noch kleiner als
zuvor Ein sprungweises Heraufgehen der Preise war die un
ausbleibliche Folge Selbst auf Abladung im Novnmber ist
Schmalz von drüben nicht mehr zu beziehen und da die Vor
räte hier nur für kurze Zeit reichen gehen wir einer sehr kriti
schen Zeit und exhorbitant hohen Preisen entgegen Die heu
tigen Notierungen sind Choice gern Steam 735 74 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 7416 Mk Berliner Stadtschmal
Krone 7422 80 Mk Berliner Bratenschmalz Kornbiume 75
bis 80 Mk Speck Sehr knapp und fest

Koln s Nov Rüböl loko 50 90 per Oktober 56 50
Wolle

Bremen 8 Nov Banmwoſſe still UVp loko mwidd 7t 25 Pte
Liverpool s Nov Aegyptische Baumwol e per Jan 11,0r
Alexandria v Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 20 28Märr 21,70 Mar 19,04 s p
Liverpool Nov Baumwolie Umssta 8,000 Ballen, davon

Import 22,600 Ballen davon Amerikaner 12,000 Bailen

Metalle
London 8 Nov OChilj Kupter fest 68 5 Mon 509, Finn

Seraites ruhig 189 8 Monat 141 Blet apan rubig 18 enceliseh
18 Zink gewöhnliche Marke echwaeh 28 es Marke 236

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Tendena Weizen willig Mais willig

Wasserstäncle
4 bedeutet über anter Nully

JIZ

Saale ung UÜnstrut neneT Nov 10 961 8 NovArtern Brückenpegel 0 35 1 sNebra Oberpegel 2,02 2 06 7 4Duterpegel 4 i l 26 2 4Woeissenfels Oberpegel 42 44 2 2Unterpegel o 0s 0 1e 27 4roth ru5olAlsloben Oberpegel T 51 30 1 SUnterpegoel e J 04 vBernburg J 65 565Kalbe Oberpegel J 40 24 7 6do Uaterpegel 22 2 35 18
8er Eger Eibe Moldau

New Vork 1 t 11 Ohfengo 1 I 11Wetsen p Der 110 110 Weizen p Den 102 10833 Mai ios 100 102 102Mais p Der S Mais o Hor 57 68Mai 885 68 Mai S GMehſ Spring elear 4,70 4,70 Hater p Desr 39 39
Kaftee Fair Rio Nr 04 8,00 Mai 41 In Nov 6 35 S,30 Roggen p Des 72 72Hsgn 6,35 6 25 gahmals Jan 11 78 11 75Petroleum in Cases 10,45 10,45 Mai 12,27 12,80
do in New Vork 8,05 8,05
Jo in Philadelphia s 5 8,05

Aussig s6 Nov Pegelstand minus 64 em
werden 3 em Vall gemeldet

Prämifen Kursbericht
der Bankßrme Samuse ZTielensiger Berlin

6 Nov 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

rrereranaananaanaaaaaanxnrntennaaeheeeDie Firma war heute zu naehstehenden Sätzen Verkauter
für Vorprämien berw Käuter tür Räckprämien

Nov WallſWoobs Faſſ WareFugweſs C 1 Torgau 6 91 1rag Wittenberg ocs 8 2JFaungbunszl 0,20 5 Roaslau 0,80 1 SDaun 0,80 8 Barby o 52 4Vardubita 74 10 Magdeburg po so 5 2Brandeils 9,38 1 Wangermde 60 99 1
Helnik ro s 6 Vittenbrge 0,0 7Lerſmerite 7 1 Dömise Peg 5 0 81 SAuesig 70,84 e Hohnstort 6 40, 8 1Dresden 83 s Lauendure 40 48 1 SVom Oberlaut

Vorprämilen RäokpracaiegNovember Degember November Dezember

hombarden 2 22n t 7 htimore 117 118 4 2 115 11 114166 n u les I6z iürken ose o 179
Darmstadt B 137 esDiso Comm 197 198 i 1847 15 108
Berl Hdlsges 180 Ie t e re h 116 2Disoh Bank 8 280 240 i 248 21ſDresdner Bk 158 159 2 158 104 etOesterr Ored o 1 20 2 201 2048 uRussenbank ß 153 1 i 184
Dyvarm Trust 12 1 174 3
Heenb Paoket 180 1 15 2 1262 u hNordd Lloyd 10 h 10 31 98 97 2Prince Henry 18 126Gr Berl Serb 185 186 r 181 2 160 139 Heiehs n 84 84 SRassen v 1908 s 88Bochumer 248 23 847 4 BeLatra l1094 29 196 4 169 168 4Gelsenkiroh 209 r 21 4 20 208 4hHarpener 200 2 je o 193 2 194Phomiz 208 2 209 4 202 2D Luxemb 209 5 21 203 8 201Dortmunder S 88 31ſ5 7A E G 203 2 26 246 245 4

Maohfrage ung Angedot Preise von Ka Kuxen
von Samuel Zigleneiger Berlin und Essen v Nov

a ce Bris Fearn BriotAdler Kalt V A Jugo 8000 3750Alenandersd all 80900 0100 Immenrode 3450 86800
Berenrode 4800 8000 Johannashall 4000 4200Burdaoh 12 900 18 100 Justus 23 i 594 iOarisfund 6600 6700 Kaiseroda 7700 7000Oeoilienhball Krügershall Axt 03 95Doeodemona 69 00 S Lundwigshall 80 81Deagch Kali Akt 128 125 Naustassturt 1 1,400 11,700
Deuwoohland 8800 4900Reiehskrone
briedriehshall 94 o 950 1180Glookaut Roland SSondershausen 18 900 16 800 Ronneberg Axt 122 124
Ganahbershail 837751 3875 Bothenber 2100 2800
Rann Kali Akt Sachsen Weimar 39850 4059Hansa vor s000 3200 r SHattdort Vors, 2 egtriod 4400 4600HRelädurg 70 71 8igmundshall 161 168u te2s 1726 Teutonia Akt 116 118gen 1626 1726 10 11,100Hevmann II Winoteroh 18 18,600ohenfels 2239 es o
Hohengollern 4600 4800

r
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